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WIDMUNG

Wir möchten uns bei unserer Tochter Mag. Claudia Seifter, die mit 
ihrer Familie in der Stadt Salzburg lebt, für die vielen guten Anregun-
gen sowohl für die Kraftorte als auch für die „TIPPS“ sehr herzlich 
bedanken.
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ERICH & MONIKA BAUMGARTNER

Salzburgin
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BUNDESLAND SALZBURG

Das Bundesland Salzburg liegt im Nordwesten von Öster-
reich, hat eine Fläche von 7.154 Quadratkilometer und 
560.710 Einwohner. In der gleichnamigen Landeshauptstadt 
Salzburg wohnen 155.416 Personen. Die wichtigsten Flüsse sind Salz-
ach, Saalach und Mur, der größte See ist der Wolfgangsee, der höchste 
Berg ist der Großvenediger mit 3.674 Metern.
  Das Bundesland Salzburg gliedert sich in die Stadt Salzburg als Sta-
tutarstadt und fünf politische Bezirke, die auch als „Gaue“ bezeich-
net werden. Dies sind der Flachgau (Bezirk Salzburg-Umgebung), 
der Lungau (Bezirk Tamsweg), der Pinzgau (Bezirk Zell am See), der 
Pongau (Bezirk St. Johann im Pongau) und der Tennengau (Bezirk 
Hallein).

TENNENGAU
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LANDESHAUPTSTADT 
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LANDESHAUPTSTADT 
SALZBURG 

SALZBURG - STADT 

Die Stadt Salzburg mit 155.416 Einwohnern ist die viertgrößte Stadt 
Österreichs, liegt im Salzburger Becken, wird von Süd nach Nord von 
der Salzach durchflossen und ist eingerahmt vom Kapuzinerberg im 
Osten, dem Festungsberg im Süden und dem Mönchsberg im Westen.
  Ab 798 wurde Salzburg zum Sitz des Erzbischofs, gegründet vom 
hl. Rupert. Der hl. Rupert von Worms. Er ist der Landespatron von 
Salzburg und wird jährlich am 24. September mit dem fünftägigen 
„Rupertikirtag“ gefeiert. 
  Die Fürsterzbischöfe regierten von 1350 bis 1803 und gelangten 
durch den Salzhandel und den Goldabbau zu großem Reichtum. Die 
Festung Hohensalzburg ist eine der größten mittelalterlichen Burg-
anlagen und ist das Wahrzeichen der Stadt. Ab dem 17. Jahrhundert 
holten die Fürsterzbischöfe die bedeutendsten Baumeister nach Salz-
burg, um das Schloss Hellbrunn oder den Mirabellgarten zu errich-
ten.
  Der wohl berühmteste Salzburger, Wolfgang Amadeus Mozart, 
wurde 1756 in der Getreidegasse 9 geboren und begründete den Ruf 
Salzburgs als Musikstadt und „Mozartstadt“. Aus den Musikfesten 
zu Ehren Mozarts entstanden 1920 die Salzburger Festspiele. Mit der 
1890 von einem Konditor kreierten „Mozartkugel“, ein Marzipankern 
mit Schokolade umhüllt, gelang wohl das süßeste Andenken an das 
Musikgenie.
  Seit 1996 steht das „historische Zentrum der Stadt Salzburg“ auf der 
Liste des Weltkulturerbes der UNESCO.
  Die Stadt Salzburg ist das Wirtschaftszentrum des Bundeslandes 
Salzburg, das bis nach Oberösterreich und nach Bayern reicht. Salz-
burg ist der Sitz internationaler Konzerne wie Porsche Holding, SPAR 
oder Red Bull. Als Anbieter für Energie, Verkehr und Telekommuni-
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Der Florianibrunnen steht

auf einem Kraftplatz34 35

kation fungiert die SALZBURG AG. Mit dem „Europark“ in Taxham 
verfügt Salzburg über ein überregionales Einkaufszentrum. Daneben 
gibt es auch eine große Zahl an Klein- und Mittelbetrieben.
  Die international bedeutsamen Salzburger Festspiele verschafften 
Salzburg neben dem Beinamen „Mozartstadt“ auch die Bezeichnung 
„Festspielstadt“. Durch die Festspiele und die Etablierung als Standort 
für diverse Messen und Kongresse entwickelte sich ein leistungsfähi-
ger Tourismus.

Alter Markt, Florianibrunnen
5020 Salzburg, Alter Markt 6

Im Jahr 1488 wurde anstelle eines Ziehbrunnens ein Marktbrunnen 
errichtet und an die Wasserleitung angeschlossen. Das achteckige 
Brunnenbecken mit akanthusgeschmückten Eckpfeilern und Roset-
ten stammt aus 1687, das kunstvoll-zierliche Spaliergitter wurde be-
reits 1583 von einem Hufschmied hergestellt. Die Brunnensäule mit 
Stadtwappen wurde 1687 errichtet, die Statue des hl. Florian 1734 auf-
gesetzt. Der Florianibrunnen steht auf einem Kraftplatz.

Der Florianibrunnen steht

auf einem Kraftplatz
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BERGHEIM

BERNDORF bei Salzburg

BÜRMOOS

DORFBEUERN

EBENAU

ELIXHAUSEN

EUGENDORF

FAISTENAU

FUSCHL AM SEE

GRÖDIG

GROSSGMAIN

HALLWANG

HENNDORF am Wallersee 

KOPPL

MATTSEE

NEUMARKT am Wallersee

NUSSDORF am Haunsberg

OBERNDORF bei Salzburg

OBERTRUM am See

SEEKIRCHEN am Wallersee

ST. GILGEN

STROBL

THALGAU

WALS - SIEZENHEIM

1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

5

6 7
12

13

14

16
17

18

15

19

21

22

23

24
8

9

10
11

3

4

2

A1

A8

A10

158

156

160 159

150
1

1

SALZBURG
  STADT

TENNENGAU

BAYERN

OBERÖSTERREICH

Salzach

Saalach

Salzach

IM FLACHGAU

Mattsee

Wallersee

Fuschlsee

Hintersee

Mondsee

Wolfgangsee

Attersee

Ober-
trumer 
See

58 59

FLACHGAU
Bezirk Salzburg-Umgebung

Der politische Bezirk Salzburg-Umgebung ist deckungsgleich mit 
der geografischen Region Flachgau. Er ist der nördlichste der fünf 
Salzburger Gaue und hat eine Fläche von 1.004 Quadratkilometer, 
jedoch ohne die Landeshauptstadt Salzburg.

  Der Flachgau umfasst im Südwesten das Salzburger Becken, im 
Norden das Salzburger Seenland, im Nordosten das Alpenvorland 
und im Osten das Salzkammergut. Der höchste Berg ist der 1.853 Me-
ter hohe Salzburger Hochthron im Untersbergmassiv. 
  Ab dem 6. Jahrhundert gehörte der Flachgau zu Bayern, anschlie-
ßend stand er 500 Jahre unter der Herrschaft der Salzburger Fürsterz-
bischöfe, die es auch als „Außergebirg“ bezeichneten. Ab 1900 begann 
sich der Name „Flachgau“ durchzusetzen.
  Auf Grund des Fehlens größerer Skigebiete dominiert im Flachgau 
der Sommertourismus, wobei das Salzburger Seenland und das Salz-
kammergut die stärksten Urlaubsregionen sind.
  Eigentlich ist der Name „Flachgau“ irreführend, denn er vermittelt 
den Eindruck einer großen Ebene. Vielmehr ist das Gebiet sehr hü-
gelig und man genießt von vielen Kuppen einen phantastischen Aus-
blick auf die südlich gelegene Bergwelt.
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Filial- und Wallfahrtskirche hl. Leonhard
5082 Grödig, Gutratweg 2

Die Filial- und Wallfahrtskirche hl. Leonhard liegt im Süden der 
Marktgemeinde auf einem kleinen Hügel von einem Friedhof umge-
ben und ist ein einschiffiger, spätgotischer Bau mit Westturm aus dem 
17. Jahrhundert. Bis 1803 gehörte die Kirche zur Fürstprobstei Berch-
tesgaden, seit 1915 ist sie dem Stift St. Peter in Salzburg inkorporiert. 
Der Marmorhochaltar stammt aus dem Jahr 1850, die in blau gestal-
tete Kanzel von 1692.
  Der Kraftplatz befindet sich in der Vorhalle unter dem Turm im 
Schnittpunkt der Diagonalen unter der schmiedeeisernen Laterne. 
Von der Pfarr- und Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt in Dürrn-
berg führt eine 13-fache Geomantie zu diesem Kraftplatz (Siehe Ka-
pitel „Geomantien“).

Der Kraftplatz befindet sich 

unter der Laterne

Die Filialkirche hl. Leonhard 

in Grödig
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Brandauer Kapelle
5082 Grödig, Fürstenbrunn, Kugelmühlweg 4

Geht man vom Parkplatz des Untersbergmuseums noch 60 Meter 
weiter, so gelangt man zur Brandauer Kapelle auf der rechten Stra-
ßenseite. Die Familie Brandauer, deren Wohnhaus sich im Anschluss 
an das Untersbergmuseum befindet, betrieb über fünf Generationen 
bis zu 26 Kugelmühlen, in denen Marmorkugeln hergestellt wurden. 
Neben der Kapelle wird auf fünf Marmortafeln den Gefallenen und 
Verstorbenen der Feuerwehr und der Rettungsabteilung Fürsten-
brunn - Glanegg gedacht.
  Der Kraftplatz befindet sich auf der Pflasterfläche vor der Kapelle 
(siehe sternförmige Markierung). Von der Pfarrkirche Maria Verkün-
digung in Grödig führt eine 13-fache Geomantie zum Kraftplatz der 
Brandauer Kapelle (Siehe Kapitel „Geomantien“).

Die Brandauer Kapelle neben dem

Untersbergmuseum in Fürstenbrunn
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Die Stille-Nacht-Gedächtniskapelle

in Oberndorf bei Salzburg
112 113

TIPP:

Nur wenige Schritte von der Stille-Nacht-Gedächtniskapelle ent-

fernt wurde 2016 im alten Pfarrhaus auf zwei Stockwerken das 

Stille-Nacht-Museum Oberndorf eingerichtet. Den Besuchern 

wird das Leben der Schiffer, die Zeit der Entstehung des Liedes 

und der Abend der Aufführung sowie die Verbreitung des Liedes 

in vielen Ausstellungsstücken näher gebracht (Stille-Nacht-Mu-

seum, 5110 Oberndorf bei Salzburg, Stille Nacht-Platz 5).

BILD 1 › IN DER KAPELLE EIN FAKSIMILE 
DES LIEDES „STILLE NACHT, HEILIGE NACHT“

BILD 2 › DIE MAUERRESTE DER EHEMALIGEN 
ST. NIKOLA-KIRCHE

Der Kraftplatz befindet sich 

in der Mitte der Altarstufe

Der Kraftplatz in der Mitte der

oberen Schwelle beim Portal
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